
Bis zum Jahr 2030 ...
❚	wird unser Bezirk um weitere 20.000 Ein-
	 wohner schrumpfen
❚	wird der Anteil der Einwohner über 65 um 	
	 mehr als die Hälfte zunehmen 
❚	werden immer weniger Kinder und Jugend-
	 liche unter uns leben
❚	 wird der Anteil der Migranten deutlich 
	 steigen
❚	 werden immer weniger junge Menschen 
	 und Erwachsene im Erwerbsleben stehen

Ich lade Sie deshalb ein ...
mit uns über die Wege zu sprechen, Tempelhof-
Schöneberg als attraktiven Wirtschafts- und 
Wohnstandort mit hoher Lebensqualität weiter 
zu entwickeln und an der Erarbeitung eines 
Handlungskonzeptes mitzuwirken:

❚	 Wie können  Jung und Alt zusammen leben?
❚	 Wie kann der Bezirk attraktiver für Kinder 
	 und Familien werden?
❚	 Wie können wir das Zusammenleben der 
	 Kulturen besser gestalten? 
❚	 Wie können wir die Potenziale Älterer nutzen?
❚	 Wie können wir die Bildungspotenziale des 
	 Nachwuchses ausschöpfen?
❚	 Wie kann das Wohnumfeld in den Bezirks-
	 regionen attraktiver gestaltet werden?
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Ekkehard Band, 
Bezirksbürgermeister

 Ve r a n s ta lt u n g s p ro g r amm

Auftakt
Begrüßung und Eröffnungsworte
Ekkehard Band, Bezirksbürgermeister

»Ich lebe gerne in Tempelhof-Schöneberg!« 
Video-Statements von Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Bezirks 

Gesamtmoderation der Tagung: 
Petra Schwarz, Journalistin

Expertengespräche und Bürgermeinungen
mit Einspielung von Video-Statements

Neues Altern in der Stadt – Zu aktiv, 
um alt zu sein?
Intro: Theater der Erfahrungen | Bunte Zellen 
in Zusammenarbeit mit der Riesengebirgs-
Oberschule 
Experten-Input: Ariane Rausch, Koordinie-
rungsstelle Rund ums Alter Eckhard Feddersen, 
feddersenarchitekten 
 
Die Bürger haben das Wort! 

Interkulturelle Stadt – 
Erfolgreiche Integration 
Intro: Theater der Erfahrungen | Bunte Zellen
in Zusammenarbeit mit der Riesengebirgs-
Oberschule
Experten-Input: Dr. Harald Michel, Institut für 
Angewandte Demographie; Hakan Taş, Landes-
beirat für Integrations- und Migrationsfragen 

Die Bürger haben das Wort! 

Kinder- und Familienfreundliche Stadt
Intro: Video-Statements 
Experten-Input: Kerstin Schmidt, demogra-
phie lokal; Burkhard Ebel,  Marienfelder-
Grundschule

Die Bürger haben das Wort! 

Wirtschaftlich starke Stadt –
Lebenslanges Lernen
Intro: Kurzfilm des Jugend Museums 
Schöneberg · Reich & Berühmt! 
Experten-Input: Thomas Uhr, Daimler AG; 
Rainer Jahn, RGJ-Projekte 

Die Bürger haben das Wort! 

Gallery walk zur Zukunft des Bezirks! 
Offenes Bürgerforum 
Auf der Galerie des Rathaus Foyers informie-
ren wir Sie über die aktuelle Diskussion im 
Bezirk und sind gespannt auf Ihre Anre-
gungen. 
Mit dabei: Ekkehard Band, Bezirksbürger-
meister und Leiter der Abt. Finanzen, Per-
sonal und Wirtschaftsberatung/-förderung, 
Dieter Hapel, Leiter der Abt. Schule, Bildung 
und Kultur, Dr. Sibyll Klotz, Leiterin der Abt. 
Gesundheit und Soziales, Angelika Schöttler, 
Leiterin der Abt. Familie, Jugend, Sport, und 
Quartiersmanagement, Oliver Schworck, Leiter 
der Abt. Bürgerdienste, Ordnungsaufgaben, 
Natur und Umwelt

Demographie-Quiz 
Raten Sie mit und gewinnen Sie einen Flug 
über Berlin mit dem Rosinenbomber!

16.40 bis 
17.40 Uhr

14 Uhr

14.15 bis 
16.30 Uhr
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Veranstalter
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg, 
Steuerungsdienst 
Info und Kontakt: Dr. Eike Stephan
[Projektleitung]
Telefon 030/7560-4839 
Fax 030/7560-4848
Email 
steuerungsdienst@ba-ts.verwalt-berlin.de

Veranstaltungsort
Rathaus Schöneberg
Louise-Schroeder-Saal [EG] 
Foyer und Galerie im 1. OG
John-F.-Kennedy-Platz · 10829 Berlin
U 4 Rathaus Schöneberg 
Busse M46 und 104 

Zukunft gemeinsam planen – Bürger reden mit!
Auftaktveranstaltung zum demographischen Wandel

Samstag 20. September 2008 
14 bis 18.30 Uhr
im Rathaus Schöneberg

Tempelhof-Schöneberg
F i t  F o r  F u t u r e

Abschlusspräsentation im Foyer

Was uns Bürger und Bürgerinnen 
mit auf den Weg geben – 
Die Dezernenten berichten über die Erkennt-
nisse aus dem offenen Forum: Was Bürger 
und Bürgerinnen im Bezirk gefällt, was sie 
stört, was sie sich für die Zukunft wünschen.

Preis-Ziehung des Demographie-Quiz

Der Bürgermeister hat das Schlusswort

Kinderprogramm
Begleitend gibt es spannende Mitmach-
angebote für Kinder rund um die Themen 
›Jung sein, Alt sein‹ und ›Leben im Bezirk 
Tempelhof-Schöneberg‹ 

Theater und Foto
Jung sein, alt sein – was ist das eigentlich? 
Mit Fotoapparat und Zeichenstift, mit 
schweren Mänteln und dicken Brillen auf 
Forschungsreise mit dem Jugend-Museum
 
Masken In wenigen Minuten um 40 Jahre 
älter? Die Maskenbildner gehen ans Werk!

Spiele spielen und gewinnen

Malen | Zeichnen
Wo bin ich im Bezirk am liebsten? Was sehe ich, 
wenn ich aus dem Fenster blicke? Wo gehe ich 
ungerne hin, was soll anders werden?

Beköstigung 
Ubs – Jugendausbildungsprojekt ›Palladin‹
Speisen und Getränke zu günstigen Preisen

18 Uhr

14 bis
18 Uhr


